
Sitzungsauszug

aus der 4. Sitzung
des Haupt - und Finanzausschusses
am Mittwoch, 15.12.2021

1. Erlass der Haushaltssatzung 2022 / 2023 mit ihren Anlagen - 
Beschluss über das Investitionsprogramm 2021 - 2026 mit 
Unterrichtung über die Ergebnis- und Finanzplanung

V-2021-33

Beschluss:
1. Der mündliche Antrag der Gruppe Grün+, die Drucksachen Nr. V-2021-33 mit Anlagen 

und die Drucksache Nr. V-2021-33/1 an den Regionalvorstand zurück zu überweisen, 
wird abgelehnt.

2. Der Verbandskammer wird empfohlen, der Vorlage des Regionalvorstandes, 
Drucksache Nr. V-2021-33, und dem Ergänzungsantrag von Herrn Verbandsdirektor 
Horn, Drucksache Nr. V-2021-33/1, zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:
Zu 1.: Ablehnung mit den Stimmen der Gruppen CDU, SPD und Unabhängige
gegen die Stimmen der Gruppe Grün+
Zu 2.: Annahme mit den Stimmen der Gruppen CDU, SPD und Unabhängige
gegen die Stimmen der Gruppe Grün+

Protokollvermerke:
1.
Herr Kötter erläutert die Notwedigkeit des mit der Drucksache Nr. V-2021-33/1 kurzfristig 
eingebrachten Haushaltssicherungskonzeptes.
2.
Herr Fink erklärt für die Gruppe Grün+, dass ein Haushaltssicherungskonzept die Grundlage 
für die Beschlussfassung zum Haushalt darstellt und vorher beschlossen werden muss. Da 
der Regionalvorstand sich damit nicht befassen konnte, beantragt er die Zurücküberweisung 
der Drucksachen mit Anlagen.
3.
Herr See, Herr Schmitt und Herr Westedt erklären für ihre Gruppen, dass sie eine 
Zurücküberweisung nicht mittragen. Eine Lösung für die Problematik sollte allerdings 
gefunden werden.
4.
Herr Kötter erklärt, dass sich auch schon der Regionalvorstand intensiv mit der Problematik 
der bilanziellen Überschuldung beschäftigt hat. Derzeit gibt es keine Lösungsmöglichkeit.
Herr Horn erklärt ergänzend, dass Herr Kötter und er im nächsten Jahr ein persönliches 
Gespräch mit der Aufsichtsbehörde führen werden.
5.
Auf Bitte von Herrn Vogt, wird die Mail des Innenministeriums dem Protikoll beigefügt 
(Anlage).

Weitere Sprecher:
Herr Kündiger
Herr Schejna
Herr Gerfelder




